
Heinz Stiehl, 01.06.1928 – 12.02.2008, aus Oederan / Sachsen berichtet  
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Heinz Stiehl, 

wurde im Juni 1928 in Oederan geboren, nach seiner Entlassung aus dem 
Lager Mühlberg musste er eine langwierige Lungenerkrankung ausheilen und 
wurde invalidisiert. Er arbeitete dann als Lohnschreiber und Schlosser, holte 
die 10. Klasse nach, absolvierte ein Ingenieur-Studium, wurde Technologe, 
1958 Mitglied der SED, arbeitete in der SED-Kreisleitung Flöha, war 1969 – 
1973 Ortsparteisekretär in Oederan. Nach einer Scheidung wurde er aus dem 
Parteiapparat geworfen und arbeitete in zwei Oederaner Betrieben als 
Arbeitsökonom. 

Nach der politischen Wende 1989 engagierte sich Heinz Stiehl intensiv für die 
Aufbereitung der Geschichte nach 1945. So war er u. a. Mitglied im VOS Freiberg und in der 
Initiativgruppe Lager Mühlberg e.V..  

Heinz Stiehl starb am 12.02.2008 in Oederan, wo er auch seine letzte Ruhestätte fand.  
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